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Forum für Zeitfragen
und Offene Kirche Elisabethen

Schöpfung
und Ökologie
Mit Amira Hafner-Al Jabaji,
Valérie Rhein und Doris Strahm

0 Mittwoch, 6. November, 19.00 Uhr
Offene Kirche Elisabethen,
Basel

O forumbasel.ch

Neue Wege

Heftvernissage
Neue Wege 11.19

Mit Autorinnen dieser Ausgabe
zur Ökotheologie

0 Donnerstag 7. November, 18.30

Uhr, Frauen'Zentrum (offen
für alle Geschlechter), Mattengasse

27, Zürich

O neuewege.ch

Politischer Abendgottesdienst

Muslimisches Leben
in der Schweiz
zwischen Diversität
und Homogenität
mit Jasmin El Sonbati, Aktivistin

für einen liberalen Islam und
Initiantin von «Offene Moschee
Schweiz»

0 Freitag, 8. November, 18.30 Uhr

O politischegottesdienste.ch

Kirche? NordSüdUntenLinks!

HEKS/Bfa-Fusion:
Welche Hilfswerke
brauchen wir?
Offene Diskussion, auch mit
Beteiligten: Welche Hilfswerke
sind notwendig? Wann sind
Hilfswerke Teil einer
prophetisch-politischen Kirche? Wie
kann sich die kirchliche Basis
beteiligen?

0 Mittwoch, 13. November,
17.30-20.30 Uhr
Brot für alle, Bürenstrasse 12,
Bern

O thebe.ch

O mail@piahollenstein.ch

Care-Frühstück mit Inhalt

Wirtschaft ist Care...
und Geld?
«Take Care! - Warum die
Neubewertung von Sorgearbeit
überfällig ist und ihren Preis
hat» Prof. Uta Meier-Gräwe,
Universität Giessen/D;
«Geld - Arbeit - Glück: Welche
Zusammenhänge gibt es?»
Prof. Mathias Binswangen
Fachhochschule Nordwestschweiz;

Moderation:
Regula Grünenfelder und
Ina Praetorius. Anmeldung
bis 1. November

0 Samstag, 16. November,
9.30-13 Uhr
Basel, Bildungszentrum 21,
Missionsstrasse 21

O frauensynode.ch

Neue Wege Zürich

Lesegruppe
Einmal im Monat, offen für alle.

0 Mittwoch, 20. November,
15.30-17.00 Uhr
Arvenstube Lavaterhaus der
Kirchgemeinde St. Peter
(gegenüber der Kirche), Zürich

O gerold.roth@hin.ch

Neue Wege St. Gallen

Leseabend
Neue Wege 10.19

0 Donnerstag, 29. November,
17.30-19.15 Uhr
Hauptbahnhof St. Gallen,
westlichstes Zimmer
im Migros-Restaurant im
Hauptgebäude

o mail@piahollenstein.ch

Voranzeige

Reclaim Democracy
Zweiter Kongress
am 27. bis 29. Februar 2020
Schwerpunktthemen:
Digitaler Kapitalismus und
soziale Kämpfe; Kritische
Öffentlichkeit und Demokratie;
System Change, not
Climate Change; Neue Wege
sind Kooperationspartner

0 Donnerstag, 27. Februar 2020
bis Samstag 29. Februar 2020
Rote Fabrik Zürich

O reclaim-democracy.org
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theo
logie

Editorial
Sie sind Hoffnungsträger*innen unserer Zeit:
die feministischen Streikenden vom 14. Juni
und die jungen Klimaaktivist*innen. Beide
Bewegungen fordern nicht weniger als einen
Systemwandel, immer wieder auch Seite an
Seite. Im Manifest des feministischen
Streikkollektivs Zürich steht: «Wir fordern
Klimagerechtigkeit - jetzt!» Und für die grosse
Klimademo in Bern Ende September mobilisierten

Frauen*Streikkomitees einen laustarken

lila Block.
Was verbindet die Klima- und

Frauenbewegungen? Wie lassen sich ihre Forderungen

und Visionen zusammendenken, um einen
fundamentalen Wandel einzuleiten? Mit dieser

Ausgabe schalten sich die Neuen Wege in
die Debatte über diese Fragen ein. Das Potenzial

religiöser und theologischer Perspektiven

ist für uns als religiös-sozialistische
Zeitschrift von besonderem Interesse. In den
Fokus rücken wollen wir deshalb die feministische

Ökotheologie. Das Denken feministischer,

umweltbewegter Theologinnen hat
hierzulande (noch) keine Konjunktur erlebt. Mit
dieser Ausgabe wollen wir ihre Analysen und
Ideen ins Gespräch bringen. Die feministische
Theologin Doris Strahm führt ein in die
ökofeministische und -theologische Kritik an der
Ausbeutung der Natur und der Frauen im pat-
riarchal-kapitalistischen System -4 s.s. Nicole
Maron Oscamayta bringt die Perspektiven indi-
gener Frauen aus dem Andenraum auf das
Miteinander von Menschen und Umwelt ein -» s.19.

Dolores Zoe Bertschinger führt vor Augen, wie
der Einsatz für Ökologie und Frauenemanzipation

im Buddhismus zusammenfällt -> s.i6. Im
interreligiösen Gespräch gehen Rifa'at Lenzin
und Gaby Knoch-Mund ökologischen Ansätzen
in der muslimischen und jüdischen Tradition
nach -> S.10.

Wir wünschen inspirierende Lektüre!
Laura Lots und Geneva Moser
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